Sepp Gruber, Telefon 08634/8819, Unterneukirchen, den 11.06.2010
ÖLV-Doppel-Staatsmeister Christian Pflügl gewinnt Dultlauf

Start-Ziel-Sieg als Vorbereitung zur Leichtathletik-EM – Auf allen Strecken neue Sieger beim Jubiläumslauf – 274 Finisher
Von Sepp Gruber

Vier neue Namen zieren die Altöttinger Dultlauf-Siegerannalen: Mit der Polin Sylwia Slezak und dem Österreicher Alois Petermaier auf der 3km-Distanz sowie Waltraud Altmann (Triftern) und dem amtierenden Österreichischen Marathon-Doppelmeister Christian Pflügl über die 10km-Hauptstrecke, kamen die Sieger aus drei Nationen. Damit hielt die Serie, dass bei den Männern noch nie jemand einen früheren Sieg wiederholen konnte.

Hauptlauf-Erster Christian Pflügl bot bei hochsommerlichen Temperaturen eine eindrucksvolle Laufleistung auf dem verwinkelten Stadtkurs. Der 31-jährige Marathonspezialist aus der Alpenrepublik, der sich vor kurzem in Linz als Zweiter in hervorragenden 2:16:58 Stunden (wäre 2009 die drittbeste deutsche Zeit gewesen) die Teilnahme bei der Leichtathletik-Europameisterschaft sicherte, betrachtete das Rennen als Tempo-Test auf den Weg zur EM. Der Oberösterreicher aus St.Konrad bei Gmunden am Traunsee steckt momentan mitten in der Vorbereitung auf seinen Karriere-Höhepunkte Ende Juli in Barcelona. Obwohl er „eine recht harte Woche hinter sich hat“, so Pflügl, ging er das Rennen sehr forsch an. 140 Trainingskilometer in den letzten Tagen steckten ihm schon in den Knochen und sein Pensum war noch nicht zu Ende. Die 7:50 Minuten-Durchgangszeit, mit der er namhafte Konkurrenz schon nach der ersten Runde um 200 Meter distanzierte, konnte er allerdings nicht ganz halten. Am Ziel im Ludwig-Kellerer-Stadion zeigte die große Zeittafel am Ende 33:02 Minuten an. Wie Ernst er seine erste EM-Teilnahme nimmt, stellte Pflügl nach dem Rennen unter Beweis, als er sich -die Siegerehrung nicht abwartend- sofort wieder ins Auto setzte, um daheim noch eine weitere Trainingseinheit zu absolvieren.

Exakt eine Minute nach dem Sieger, der die drittbeste je gelaufene 10km-Dultlaufzeit markiert hatte, lief Josef Diensthuber von der LG Gendorf-Wacker Burghausen über den Zielstrich und war mit sich voll zufrieden. Schließlich hatte er 92 weitere Kontrahenten dieser großen Männer-Gruppe hinter sich gelassen. Weil neben ihm auch Teamkollege Daniel Rennertseder als Dritter auf dem „Treppchen“ stand, freute sich Diensthuber beim Siegerinterview auch „über den Erfolg der aufstrebenden Gendorf-Burghauser Lauftruppe.“ Zugesetzt hatte der heiße Wettkampf allen Akteuren, darunter auch Christian Bonauer aus Marktl (5.Platz), der heuer pausieren wollte, aber sich hier auf seinen einzigen Triathlon-Bundesliga-Einsatz nächste Woche vorbereitete. „Nur als Training“ sah auch Johannes Kühn seinen Start an. Der Biathlon-Junioren-Weltmeister aus Tüßling ist wegen des „Abi’s“ erst vor kurzem in die neue Saison-Vorbereitung eingestiegen und absolvierte die Zusatzeinheit „wenn auch mit schmerzenden Füßen“, wie er zugab, an 9.Stelle bravourös. Nur einen Rang vor ihm war Lukasz Grajcar angekommen. Der junge Pole aus Altöttings Partnerstadt Tschenstochau, der 2007 den Dultlauf als Jugendlicher schon einmal für sich entschied und auch diesmal als Favorit „gehandelt“ wurde, zuckte im Ziel nur die Schultern und ließ über Dolmetscher ausrichten, dass dies „heute nicht sein Tag gewesen“ sei.

Mit Waltraud Altmann vom TSV Triftern gab es bei den Damen eine 10km- Überraschungs-Siegerin, obwohl sie ihre Laufstärke schon einmal mit dem 2.Platz angedeutet hatte. Überrascht war die W50-Läuferin selbst, weil sie bis zur letzten Runde an 2.Stelle lag, dann aber Jugend-Triathletin Steffi Eder (TSV Altenmarkt) etwas schwächelte und sich von ihr noch einholen ließ. 

Über die 3-Kilometer-Distanz dominierte bei den Männern ebenfalls ein Österreicher,  Alois Petermaier vom TV Geinberg. Bei den Frauen ließen sich die polnischen Gastläuferinnen Sylwia Slezak und Juliana Glasiak -beide noch Schülerinnen- den Doppelsieg nicht nehmen und mischten auch ganz vorne im Kreis der Männer (4. bzw. 7.Stelle) mit. 106 Kinder, 53 Teilnehmer über die 3- und 115 über die 10km-Distanz im Alter von drei bis 75 Jahren erreichten das Ziel in dem Jubiläums-Dultlauf. Die Ergebnisse aller, darunter auch die der vielen guten heimischen Läuferinnen und Läufer, sind im Internet unter www.leichtathletik-altoetting.de abrufbar.
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